Korea Zentrum Graz und Wirtschaft: 
BTS-Akademie:
Das Milliardengeschäft K-Pop (tagesschau.de), der wirtschaftliche Erfolg der K-Popgruppe (world.kbs.co.kr), „Es wird geschätzt, dass seit dem Banddebüt 2013 jährlich 796.000 Ausländer wegen BTS Korea besucht haben. Die Exporte in Verbindung mit BTS haben 1,1 Milliarden Dollar erreicht, 233 Millionen Dollar in Kleidung, 426 Millionen Dollar in Kosmetik und 456 Millionen Dollar in Lebensmittelprodukten eingeschlossen.“ (Zit.: aus www.world.kbs.co.kr) 

Solche Schlagzeilen sind oft zu sehen,  wenn man nach K-Pop als Koreanische Wellen (Hallyu) in Google sucht. 
Wir sehen hier weiter das Phänomen K-Pop und sein Einfluss auf mitwirkenden Erscheinungen in koreanischen und globalen Netzwerken (BTS-Metaverse, K-Pop Metaverse). Hier redet man nicht nur über K-Pop Musik, sondern es handelt sich vielmehr um individuelle Begeisterungen mit Message (Tanz und Texte von BTS, Nachricht, Sender), Eindrücke und Mitgefühl (Empfänger): „BTS gab mir Hoffnung“ sprechen viele junge Menschen, „Love Yourself“, „Find Your Voice“, und diese Empfänger werden dann wieder Sender/Botschafter als globale und wiedergebende Sendungen/Botschaft zur Welt als eigene Worte des Herzens (selbst Sendungsbewusstsein) ohne Zentralmacht Kontrollen. K-Pop oder BTS Fans sagen alle: „Ich bekam Hoffnung/Botschaft und gebe sie weiter.“ 
Wir sind und leben alle in träumenden Verbindungen für Miteinanderleben wie chemische Verbindungen. Wenn man K-Pop Musik hört oder K-Drama/Filme kennt, kennt man auch soziale und globale verbindende Probleme/Konflikte unser Welt, was wiederum alle in weiteren Netzwerken (Miteinanderleben in einem Boot)  des Lebens wieder finden. Dabei handelt sich auch um Interesse und Liebe an Lebenskultur von K-Pop Idols in K-Pop oder K-Drama und weiter mit K-Food als koreanische Küche und Lebensmittel, K-beauty/Kosmetik, Mode, K-Sprache, K-Geschichte. Man interessiert sich wie BTS kleiden, wie sie tanzen und essen. Diese Phänomene sind auch „BTS-Akademie“ oder „K-Pop Akademie“ oder „BTS-Psychologie“ genannt, (Vgl. Rhizome), die zwischen bei Universitäten sozial, psychologisch und philosophische Forschungsthemen wurden wie bei Prof. Sem Richard bei Pensilvania Universität, Prof. für Philosophie Frau Kim in Korea, auch in USA und UK.
K-9 Panzer aus Korea wie BTS-wellen: Friede nur mit Wehrkraft möglich!
Es geht weiter über K-Pop Akademie, mit aktuellen Weltsituationen, z.B. mit dem Krieg in Ukraine. Man fragt sich „Wie heute möglich Krieg in Europa?“ Europa hatte langen Frieden über 70 Jahre lang und fast solchen Unmenschlichkeit/Krieg vergessen, dagegen hat Korea fast 70 Jahre lang Kriegstraining gegen Nordkorea: Friede ohne Wehrmacht wäre Reiskuchen in Bild. 
Europa braucht (wegen Ukrainekrieg) dringend militärische Produkte wie K-9 Panzer von Korea, von „RedBack Hanwha Defence“, (ähnlich PzH2000 von Deutschland, PzH2000 war zu teuer als K-9).Koreapanzer K-9 hat eine Partnerin mit dem automatischen Kanon-Futter-System (K-10 Panzer). 
Der erste Käufer war Türkei, das danach eigenen Panzer baute (ohne viel Erfolg), danach Igypt, Indien, das gegen China steht, und Australien mit Namen K-9 A1/AS. 
Norwegen hatte M109, Reopard IIA7 (mit 64,5 ton, ca. 15 Millionen Euro pro Stück, Durchkraft 850mm) IIA4NO und kaufte neue K9-Panzer von Korea K2 (55 ton, K9+K10, Durchkraft 850mm) mit ca. 9 Millionen Euro pro Stück; Reopad hat keine Partnerin für Kanonfuttersystem, und Norwegen gab M109 Ukraine weiter. 
Polen hatte Probleme mit AHS und 2S1 Panzer, kaufte dann K-9 Panzer von Korea (Hauptteil), baute mit UK Panzer um, was wiederum Ukraine bekam. Poland war immer noch unzufrieden mit seinen fast Selbstgebauten Panzern, kaufte danach wieder K-9 Panzer (Ganze K2PL=K9+K10) und weitere Interesse an FA50 Kampfflugzeug von Korea. 
Finnland kaufte gebrauchte K-9 mit neuen Namen „K-9 Moukari“. 
(Korea hat selber  K-9, K55, K105A1 mit über 2500 Panzers),
Fast alle Länder mit der Grenze mit Russland kauften K9-Panzer oder planen K-9 Panzer zu kaufen wie Norwegen, Sweden, Finnland (K9), Estonia (K9), Slowakei und Rumania, auch bei Visegrad-Länder, bis  Bulgarien. 
Saudiarabien und UAE, wo auch BTS, K-Pop oder koreanische Baufirmen bekannt sind, haben auch große Interesse militärische Produkte Koreas. Saudiarabien (mit AMX-30 von Frankreich, M1 Abramm, M60) Kaufte K2, und weitere Interesse an Panzerabwehrsystem AT-1K „Hyöngung“ (wie Lichtblick, Raybolt, besseres System mit günstigen Preisen als FGM-148 Javelin von USA) oder Misseilsysteme von Korea und Flugzeug von Korea FA-50 und „T-50 Black Eagle“ oder „Golden Eagle“ von KAI (Korean Aerospace Industrie) zu bestellen. UAE (mit AMX-30) kaufte danach K2. Oman (mit Chalange von UK) kaufte auch K2 von Korea.

Mittlelerweile hat USA auch Interesse an T-50A (Update, teils in Zusammenarbeit mit Lockheed Martin) für Air Force Piloten Training. 
Korea hat weiter ballistic missile wie Cheongung mit millitärischen LKW oder AS-21 RedBack as tactical nuclear weapon/power, weiter SLBM mit Submarine und Raiser Waffensystem (vgl. Israel): Korea hat ca. K9 1600 Stücke und K55 ca. 1100 Stücke. K1 und K2 werden von Hyundai Rottem gebaut. KF-21/KF-X modernste Kampfflugzeug Koreas mit AESA Radar System wird von KAI gebaut, momentan in Testflug, KF-21 ist ähnlich wie F-35A von USA, was Korea selber 40 F-35A hat. (vgl. F-35A USA)
Korea Neue Mission mit LNG-schiffen:

Mit dem Krieg in Ukraine: Europa braucht dringend Gas von anderen Ländern wie Katar, USA oder auch von Korea (Korea hat viele Leservisierungen von Gas und Getreiden), und dafür braucht EU auch LNG-schiffe, die meistens (über 85%) in Korea von Samsung, Daewoo und Hyndae/Hyundai gebaut werden. Katar wollte oder will über 100 LNG-Schiffe von Korea bestellen. 
Europa braucht auch dringend Terminal für LNG-Gas Umwandlungssytem, Deutschland hat schon angefangen Terminal zu bauen, und Korea will dafür auch LNG-schieffe mit Terminalsystem bauen. Vor Ukrainekrieg hatte auch Putin LNG-schiffe von Korea gekauft.
Bündnis gegen China:

In Ost-Südasien hat man ein anderes Problem mit China, dagegen sind zuerst USA, Korea, Australien, Japan, und Indien, Philliphinen, Vietnam. Philippinen hat besondere Interesse an millitärische Produkte Koreas und bekam auch Kriegsschiffe gratis von Korea, Das sind nicht nur gegen chinesische Politik, auch für Halbleiterindustrie, so besuchte Beiden zuerst Samsung Fabrik in Korea, traf Samsungs und Hyundai Chefs, die bauen alle in den USA Fabriken für Halbleiterproduktionen, Batterien oder E-auto usw. Korea einigt sich mit USA „smart Atomkraftwerk“ in Plan, Bau und Marketing gemeinsam zu arbeiten. (auch smart Atomkraftwerk für Ü-Boot)
Korea Zentrum Graz: als Korea-Graz Wellen
Wir „Korea Shop“ haben große Interesse daran, gemeinsam mit allen Beteiligten (Steiermark, Gemeinde Graz, WKO, Politik, Samsung SDI, Hyundai und Hyundaihändler, LG, Hanguk Tire Ungarn, Universitäten, Tourismus, Immobilien, Banken, Kultur, Theater, Film, Mode, Musik, Gesang) gemeinsam ein „KOREA ZENTRUM GRAZ“ zu bauen. Das wäre Wunsch und Bedarf des Volkes (jungen Menschen) von Steiermark und Graz! (Darüber reden wir oft mit jungen Menschen in Korea Shop.)
Wir alle könnten dann positive Wellen von K-Pop alle profitieren, auch für heimische Unternehmen als Graz-Wellen, denn wir sind alle in Verbindungen des Lebens und Herzens wie die Bäume in Verbindungen mit Würzeln, so sind viele großen Städte der Welt solche Erscheinung z.B. wie in London, dort kommen Millionen Touristen (BTS Fans als Army was global organisiert sind, die K-Drama, Koreanisch, K-Food und K-beauty kennen, aus ganzen Welt, auch Paris, NY oder Washington, wo Joe Beiden kurz vorher BTS in Weißen Haus lud, der auch diesen Einflüsse von BTS nicht ignorieren will.  Graz wie man weiß die zweite gr. Stadt Österreichs, damit könnte sie eine neue Farbe verschönen. In fast allen großen Städten singen viele Sänger-linnen K-Pop auf Strassen, Musiker spielen K-Pop, (Vgl. Korea-Fest in Ungarn) und Straßenmusiker/Sänger-linnen in English oder original in Koreanisch. Niemand hat dabei fremdes Gefühl, sondern ganz Gegenteil man singt alle mit, kennt schon jemand K-Pop singt, so wurde überall zwischen Koreanisch  keine Fremdesprache und zwischen lernt man Koreanisch in allen Ländern der Welt und Lehrer-linnen für Koreanisch wird überall dringend gesucht. (teils davon macht Koreanisch Amtssprache) z.B. wenn man spricht guten Tag oder wie geht’s? auf Koreanisch „An Nyöng Haseyo“ als sei mit Friede, hört und kennt man sofort was ist, besonders junge Leute mit BTS oder K-Drama kennen. Wir treffen solche Seelen täglich viel in Korea Shop. Nur vor paar Jahren in Graz war solche Kultur undenkbar, guten Tag auf Koreasch zu sagen.

In „Korea Zentrum Graz“ sollte alle solche Phänomene globaler Verbindungen wieder als Wiedergabe des Herzens (Botschaft) finden und miteinander begegnen (Koreawellen+Grazwellen), von Hoffnung Bekommen für Hoffnung Weitergeben, von Liebe für Liebe, mit K-Food, koreanische küche, mit Kochkurs, K-Pop, K-beauty..…nicht allein für Propaganda der Kultur Koreas, sondern für neue Kultur-Ideen (K-G-Wellen) und Träume neuer Generationen der Welt/Menschheit für Freiheit, Demokratie und für neuen Geist „Miteinanderleben-lieben“, was eben BTS dafür singt und tanzt, und was BTS-Army freiwillig weiter geben. „Laß uns neu träumen.“ und „weiter geben“ für alle. Laß uns von bösen Kreisen (Hass, Krieg) befreien! Unser Glaube lautet: 
Steiermark-Graz-Korea-Wellen werden solche Unmenschlichkeiten (Krieg) siegen! 
Man hätte singende tanzende Menschen auf Strassen in Graz sehen können, auf Rathausplatz und auf Jakominiplatz für die neue Welt mit kommenden Millionen Touristen aus ganzer Welt, für neue Stadt Graz! Dadurch können wir alle Beteiligten positiv haben wie Hotels, Restaurants, Immobilien, Banken, Tourismus und alle heimische Unternehmen! 
Machen wir gemeinsam diese Gelegenheit heute als Gnade und Zeichen Gottes nutzen für alte und neue Stadt Graz, Steiermark und für alle mit Win-Win. 
Laß uns „ Steiermark und Graz“ weiter reden aus tanzenden, singenden Wellen unser Botschaft von ganzen Herzen, von Herzen zu Herzen und in einem Treffen!
Quelle: aus Medien, Youtube aus Korea - Millitärnachrichten aus Korea
LG: Korea Shop (Mag. Dr. Lee)
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